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Der Bauernjung und sein Vater,

bey einer Sratuc der Gerechtigkeit-
aus dem Spanischen übersetzt.

Mein Vater was ist das da droben?

Ein schönes Mädchen steht erhoben

Hält Schwert und Waage m der Hand,
Und um die Augen geht ein Band

Je', das ist die Gerechtigkeit mein Kind.

- Gerechtigkeit! versetzt der Knabe,

So ist Gerechtigkeit denn blind?

Ja, Kleiner! gegen Geld und Gabe

Derjenigen, die in Processen sind.

Doch Vatcr kann sie nicht auch unterm Bande

schielen,

Wie wir es thun wenn wir die blinde Kuhe spielen

Der Dichter beym Wasserkrug.

Sauft Schniffio nur Burgunder Wein,
Und bleibt dabey doch ohne Feuer;
Wie will man denn, daß meine Leycr,
Beym Froschentrank soll dichtn ich seyn

Schenkt mir vom feuerigcn Burgunder,
So wie dem Schniffis tüchtig ein,
Und meine Leyer soll zum Wunder,
Horaztsch ja Sautelisch seyn,

Zwar sing ich nicht um Ruhm und Ehr,
Denn mein Beruf erfordert mehr ;
Ich singe blos aus Drang und Noth,
weil hinter jeder Thür
Die armen Kinder rüsten mir:
Ach, Vater gieb uns Brod.

Auflösung des letzten Räthsels. Litt Lichtstock.
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